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BESCHLUSSPROTOKOLL

zur 17. offentlichen Sitzung des Ortsbeirates Kernstadt
am Montag, den 27. August 2018 um 19:00 Uhr

im Gemeindezentrum St. Nikolaus (Foyer), Quellenstral3e 20

Sitzungstag : 27.08.2018

Sitzungsort : Gemeindezentrum St. Nikolaus (Foyer), Quellenstrafl3e 20
Sitzungsdauer : Beginn: 19:00 Uhr — Ende: 20:40 Uhr

Unterbrechungen : 19:40-19:45 (Buindnis 90/Die Gruinen, FW, SPD)

20:30-20:35 (CDU)

Die Mitglieder des Ortsbeirates Kernstadt waren durch Einladung vom 14.08.2018 - unter
Angabe der zu behandelnden Tagesordnungspunkte - einberufen worden.

Einwande gegen die ordnungsgemalle Ladung wurden nicht erhoben.

Sitzungsort, Sitzungstag, Sitzungsbeginn sowie die Tagesordnung wurden im amtlichen
Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Vilbel am 23.08.2018 veroffentlicht.

Der Ortsbeirat Kernstadt war nach der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfahig
(s. Anwesenheitsliste Seite 90).

Uber samtliche Tagesordnungspunkte wurde in 6ffentlicher Sitzung verhandelt.

Fur diese Sitzung des Ortsbeirates Kernstadt enthalten die Seiten 89 bis 94 Beratungs-
ergebnisse und Beschlisse.

Kurt Liebermeister Katja Meiner
Ortsvorsteher SchriftfGhrerin



Ortsbeirat Kernstadt vom 27.08.2018

Anwesenheitsliste:

a) stimmberechtigt:

DU

Bender, Rolf
Liebermeister, Kurt

Mankel, Christian
Dr. Volker, Sandra

SPD

Meiner, Katja

Prassel, Hans-Joachim

GRUNE
Mallmann, Ralph

EW
Mattern, Erhard

b) nicht stimmberechtigt:
vom Magistrat:

von der Stadtverordnetenversammlung:

von der Verwaltung:

SchriftfUhrerin:

c) es fehlten:

Presse: 1

- Seite 90 -
Mitgliederzahl: 9

Fraktionsstarke:

5 Mitglieder
- Ortsvorsteher -

2 Mitglieder
- SchriftfGhrerin -
- stellv. Vors.-

1 Mitglied

1 Mitglied
A

Stv. Stockbauer, Iris (CDU)
Stv. Matthias, Jens (GRUNE)

A

OBM Meiner, Katja (SPD)

OBM Tutus, Robert (CDU)

Zuhorer: 2, spater 4
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Tagesordnung

1. Mitteilungen
a) des Ortsvorstehers
b) des Magistrats

2. 10. Anderung des Bebauungsplanes ,Krebsschere* in Bad 2018/92
Vilbel, Gemarkung Bad Vilbel nach dem Baugesetzbuch
(BauGB);
hier: Beschluss lber die Einleitung einer
Bebauungsplanaufstellung, -&nderung im vereinfachten
Verfahren; § 13 Baugesetzbuch (BauGB)

3. Antrag der CDU-Fraktion vom 09.05.2018 - 11/18
betr. Anschaffung eines Defibrillators AED fiir das Haus der
Begegnung
4, Antrag der SPD-Fraktion vom 12.05.2018 - 19/18

betr. Einflhrung in die korrekte Benutzung des Defibrillators
am Niddaplatz

5. Antrag der Fraktion Bindnis 90/Die Grinen vom 14.05.2018 - 13/18
betr. Geschwindigkeitskontrolle "Am Felsenkeller"

6. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.08.2018 - 20/18
betr. Ergebnisse der Fahrradkontrollen auf dem Schollberg

7. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.08.2018 - 21/18
betr. OB-Mitglieder Uiber anstehende Informations-
veranstaltungen zwecks Bauvorhaben /
Veranderungen frihzeitig informieren

Ende der Tagesordnung
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TOP 1. Mitteilungen
a) des Ortsvorstehers
b) des Magistrats

zu a) OV Liebermeister (CDU)berichtete Uber die Ergebnisse der aufgestellten Messgerate in der
Huizener Stral3e und an der Frankfurter/Berliner Stralle.

Huizener Stral3e:

Aufgestellt vom 15.5.-19.6.18

Ca. 85.000 Fahrzeuge gemessen

Im Durchschnitt 31,4 km/h

Mehr als 40km/h sind ca. 11.000 Fahrzeuge gefahren
Spitzenreiter: 95km/h, 91km/h, diese meist nachts

Ffm./Berliner Str:

Aufgestellt vom 19.6.-25.6.18

Ca. 45.000 Fahrzeuge gemessen

Im Durchschnitt 42 km/h

Mehr als 60km/h sind ca. 1.000 Fahrzeuge gefahren
Spitzenreiter: 116km/h, 102 km/h, diese meist nachts

Weiterhin verlas Herr Liebermeister aus dem Pressedienst der Wetterau ein Statement von
Herrn Weckler zum Thema Schulbaustellen, hier tiber den Fortschritt der Baustelle der
Stadtschule Bad Vilbel — Mensa Kiichentrakt fir Ganztagsbetreuung

zu b) - keine -

TOP 2. 10. Anderung des Bebauungsplanes ,,Krebsschere* in Bad Vilbel, Gemarkung Bad
Vilbel nach dem Baugesetzbuch (BauGB);
hier: Beschluss Uber die Einleitung einer Bebauungsplanaufstellung, -anderung
im vereinfachten Verfahren; 8 13 Baugesetzbuch (BauGB) (Anlage 1 OP)

Da keine Mitarbeiter aus den Fachdiensten anwesend waren und viele Fragen somit nicht geklart
werden konnten, war auch keine inhaltliche Diskussion mdglich.

Auf Antrag von OBM Prassel wurde in das Protokoll aufgenommen: Die Informationslage war viel
zu diinn, der Verweis auf ein nachfolgend tagendes Gremium (PBA) geht gar nicht fir die Sitzung
des OBK.

Der Ortsbeirat Kernstadt empfahl der Stadtverordnetenversammlung, folgenden Beschluss
abzulehnen:

,Die Stadtverordnetenversammlung beschliel3t, gemalR § 13 Baugesetzbuch (BauGB) die 10.
Anderung des Bebauungsplanes ,Krebsschere“ in Bad Vilbel, Gemarkung Bad Vilbel mit dem Ziel,
im Zuge der Realisierung des Wohngebietes die Festsetzungen des Bebauungsplans an die
Vorstellungen des Investors/Stadt anzupassen.

Von der frithzeitigen Unterrichtung und Erérterung nach 88 3 Abs.1 und 4 Abs. 1 BauGB wird
abgesehen.
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Der betroffenen Offentlichkeit wird gem. § 3 Abs. 2 BauGB und den berihrten Behdrden und
Trager offentlicher Belange wird gem. 8 4 Abs. 2 BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.
Der Geltungsbereich der Anderung ist auf dem beigefligten Ubersichtsplan dargestellt.*

Abstimmungsergebnis:

dafur: CDU-Fraktion ) (4 Stimmen)
dagegen: SPD- und FW-Fraktion, Fraktion GRUNE (4 Stimmen)
Enthaltung: ./

TOP 3. Antrag der CDU-Fraktion vom 09.05.2018 - 11/18
betr. Anschaffung eines Defibrillators AED fiir das Haus der Begegnung

(Anlage 2 OP)

Ist bereits angeschafft.

-Abstimmung obsolet-

TOP 4. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.05.2018 - 19/18
betr. Einfihrung in die korrekte Benutzung des Defibrillators am Niddaplatz

(Anlage 3 OP)

Ist bereits gemacht worden.

-Abstimmung obsolet-

TOP 5. Antrag der Fraktion Biindnis 90/Die Griinen vom 14.05.2018 - 13/18
betr. Geschwindigkeitskontrolle "Am Felsenkeller" (Anlage 4 OP)

Die Stellungnahme der Stadt besagte, dass bei den nachsten Kontrollen die Stralze ,Am
Felsenkeller” bertcksichtigt wird.

Der Antrag wurde —einstimmig— (8 angenommen.
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TOP 6. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.08.2018 - 20/18
betr. Ergebnisse der Fahrradkontrollen auf dem Schéllberg (Anlage 5 OP)

Es gab keine Zahlen Gber Fahrradkontrollen auf dem Schéllberg.
Gleichwohl sah man das grofRe Problem des Fahrens gegen Einbahnstraf3en und gegen den
Verkehr.

Der Antrag wurde zurtickgezogen
In der n&chsten Sitzung soll es einen interfraktionellen Antrag aller Parteien geben. Diesen

arbeiten OBM Mankel (CDU) und OBM Meiner (SPD) aus, in Abstimmung mit FW und Bundnis 90/
Die GRUNEN

TOP 7. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.08.2018 - 21/18
betr. OB-Mitglieder Uber anstehende Informationsveranstaltungen zwecks
Bauvorhaben / Veranderungen frihzeitig informieren (Anlage 6 OP)

In einer durchaus hitzig und emotional gefihrten Diskussion zu diesem Thema gab es zum
Schluss einen neuen, gemeinsam formulierten Antrag an die Stadt:

,Die Stadt Bad Vilbel wird gebeten, zuklnftig Uber offentliche Informationsveranstaltungen die die
Kernstadt betreffen, den Ortsbeirat in geeigneter Weise friihzeitig zu informieren.*

Der modifizierte Antrag wurde —einstimmig— (8 angenommen.




Vorlagen-Nummer: 2018/92

Dienststelle: 60 FB Technische Dienste / Bauwesen Bad Vilbel, 16.07.2018
Sachbearbeiter / in:  Herr Biermann

Vorlage fir:

Magistrat 16.07.2018

Ortsbeirat Kernstadt 27.08.2018

Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 28.08.2018

Stadtverordnetenversammliung 04.09.2018

Betreff

10. Anderung des Bebauungsplanes , Krebsschere“ in Bad Vilbel, Gemarkung Bad Vilbel nach dem

Baugesetzbuch (BauGB);

hier: Beschluss uber die Einleitung einer Bebauungsplanaufstellung, -4nderung im vereinfachten
Verfahren; 8§ 13 Baugesetzbuch (BauGB)

| Sachverhalt / Begriindung

Der Bebauungsplan 7.Anderung ,Krebsschere* wurde am 17.11.2017 rechtskréftig.

Die 7.Anderung wurde notwendig, da die darin enthaltenden Flachen an einen Investor verdauRert wurden, der
sie mit Wohn- und Geschéaftshausern bebauen wollte.

Die Anderungen wurden so vorgenommen, dass die stadtebaulichen Zielvorstellungen der Stadt und des
Investors aufgegriffen und planungsrechtlich umgesetzt wurden.

Bekanntlich liegt dennoch die Tiicke oft im Detail, so dass jetzt zu erkennen ist, dass bei der konkreten Planung
fur die einzelnen Bauvorhaben, einzelne Festsetzungen des Bebauungsplanes nicht eingehalten werden
kénnen.

Grundsatzlich ist es nach Baugesetzbuch mdglich, Befreiungen von einzelnen, die Grundziige der Planung
nicht bertihrenden Festsetzungen, nach § 31 (2) BauGB zu erteilen.

Da es sich jedoch um eine quantitativ relativ hohe Zahl von Befreiungstatbestadnden handelt und um auch
zukunftig die Rechtssicherheit zu gewahren, wurde in Absprache mit dem Wetteraukreis, als
Baugenehmigungsbehérde, abgesprochen, hierfur eine Anderung des Bebauungsplanes im vereinfachten
Verfahren nach § 13 BauGB vorzunehmen.

Dabei handelt es sich um folgende wesentliche Anderungen.

1. Ergénzung Art der baulichen Nutzung:
a. Ml 1+ Ml 2: Erganzung Trafostation
b. WA 4: Erganzung Heizzentrale / Anlagen zur Versorgung des Gebiets mit Energie

2. MaR der baulichen Nutzung:
a. Prazisierung der Berechnungsmodalitaten: Bei der Ermittlung der GRZ Il sind bauliche Anlagen
unterhalb der Gelandeoberflache nicht einzurechnen.
b. Uberschreitung der GRZ durch bauliche Anlagen unterhalb der Gelandeoberflache:
- Im MI 1, MI 2 und WA 2 Erhéhung von 0,9 auf 1,0
- INnWA 1, WA 3, WA 5, WA 6, WA 7, WA 8 Erhéhung von 0,8 auf 0,9
c. Im WA 2 soll auf Wegegrundstticken eine GRZ 1l von 1,0 mdglich sein.

3. Bauweise:

a. M1, Ml2, WA 4 und WA 6: in abweichender Bauweise Gebaudelange > 50 m erganzen.

b. Unterschreitung/Uberdeckung Abstandsflachen (M1 1, Ml 2, WA 2, WA 4, WA 5, WA 6, WA 7, WA 8): In
der abweichenden Bauweise sollte eine Unterschreitung/Uberdeckung der Abstandsflachen nach HBO
zugelassen werden, sofern an den betreffenden Gebaudewéanden keine zur Belichtung von
Aufenthaltsrdumen oder als 2. Rettungsweg notwendigen Fenster vorhanden sind und die ausreichende
Belichtung und der 2. Rettungsweg durch Fenster an anderen Gebaudefassaden gesichert ist.
Zusétzliche, zur Belichtung nicht erforderliche, Fenster sind mdglich, soweit Griinde des Brandschutzes
dem nicht entgegenstehen.

4. Uberbaubare Grundstiicksflache, Baugrenzen, Baulinien:
a. WA 3: Umwandlung der Baulinie an der Grundstiicksgrenze zur Frauenhoferstralie in eine Baugrenze
b. Baugrenze in der Nordwestecke von WA 2 an geplantes Gebdude (7.01) anpassen
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c. Erganzung zuldssiger baulicher Anlagen in der nicht iberbaubaren Grundstiicksflache:
Treppenanlagen, Hauszugange, Stutzbauwerke, Nebenanlagen fur Mill und Fahrréader, Lichtschachte,
Gartenterrassen und &hnliches.

d. Erganzung zulassiger Uberschreitungen der Baugrenzen:

- WA 2: Erker bis 4,50 m Breite und 0,50 m Tiefe
- WA 4: Uberschreitung ab dem 2. OG bis zu 1 m Tiefe auf maximal 50% der Geb&audeléange

5. Tiefgaragen: Zuléassigkeit von Treppenaufgang auf 6ffentlicher Verkehrsflache (im verkehrsberuhigten
Bereich/Quartiersplatz neben Trafostation) ergéanzen.

6. Baumpflanzungen: Im Bereich von Diagonale, Quartiersplatz und parallelem Wohnweg soll von der
alleeartigen Anordnung der Baumpflanzungen abgewichen werden kénnen.

7. Prazisierung/Einschrankung der Geh-, Fahr- und Leitungsrechte auf Flache WA 4 auf 3,00 m und auf
Flache MI 2 auf 3,50 m reduzieren.

8. Anderung der Verkehrsflache im Bereich Johannes-Gutenberg-StraRe von verkehrsberuhigtem Bereich in
»-normale“ Verkehrsflache zur Festsetzung einer Tempo-30 Zone.

Das Plangebiet ist im Regionalen Flachennutzungsplan (RegFNP) als Wohnbauflache geplant gekennzeichnet.
Damit entspricht die Festsetzung von Allgemeinen Wohngebieten im Plangebiet den Festlegungen des
Regionalen Flachennutzungsplans (RegFNP).

Die 10. Anderung des Bebauungsplans ,Krebsschere® verfolgt weiterhin die Zielsetzung des Bebauungsplans
.Krebsschere®, den Bedarf an Wohnbauflachen im Stadtgebiet Bad Vilbels zu decken. Wegen der geringfligigen
Anderungen, die die Grundziige der Planung nicht beriihren, soll hier das vereinfachte Verfahren nach § 13
BauGB gewahlt werden.

GemaR § 13 Abs. 1 BauGB wird mit der Anderung zudem auch kein Vorhaben, das einer Pflicht zur
Durchfuhrung einer Umweltvertraglichkeitsprifung nach Anlage 1 zum Gesetz Uber die
Umweltvertraglichkeitsprifung oder nach Landesrecht unterliegt, zugelassen. Zudem bestehen keine
Anhaltspunkte fir eine Beeintrachtigung der in 8 1 Abs. 6 Nr. 7 Buchstabe b (BauGB) genannten Schutzguter
(Erhaltungsziele und der Schutzwerk der Natura 2000-Gebiete im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes).

GemaR § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von der friihzeitigen Unterrichtung und Erérterung nach 88 3 Abs. 1 und 4
Abs. 1 BauGB abgesehen.

Der betroffenen Offentlichkeit wird Gelegenheit zur Stellungnahme nach § 3 Abs. 2 BauGB gegeben, den
bertihrten Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange Gelegenheit zur Stellungnahme nach § 4 Abs. 2
BauGB gegeben.

Im vereinfachten Verfahren wird von der Umweltpriufung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach
§ 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen
verfugbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklarung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB
abgesehen. § 4c BauGB ist nicht anzuwenden.

Der Geltungsbereich der 10.Anderung umfasst groRRtenteils die Flachen der 7.Anderung des Bebauungsplanes,
die Flachen des Grlinzuges werden jedoch nicht in die 10.Anderung mit aufgenommen. Der Geltungsbereich
umfasst die im Ubersichtsplan dargestellten Bereiche.
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Lage des rdumlichen Geltungsbereichs der 10. Bebauungsplananderung ,,Krebsschere*

Beschlussvorschlag

Die Stadtverordnetenversammlung beschlielt, gemaR § 13 Baugesetzbuch (BauGB) die 10. Anderung des
Bebauungsplanes ,Krebsschere® in Bad Vilbel, Gemarkung Bad Vilbel mit dem Ziel, im Zuge der Realisierung
des Wohngebietes die Festsetzungen des Bebauungsplans an die Vorstellungen des Investors/Stadt
anzupassen.

Von der frihzeitigen Unterrichtung und Erdrterung nach 88 3 Abs.1 und 4 Abs. 1 BauGB wird abgesehen.

Der betroffenen Offentlichkeit wird gem. § 3 Abs. 2 BauGB und den beriihrten Behérden und Trager 6ffentlicher
Belange wird gem. § 4 Abs. 2 BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.

Der Geltungsbereich der Anderung ist auf dem beigefiigten Ubersichtsplan dargestellt.

Beschlussgrundlage

Beschluss der / des vom: Freiwillige Leistung

(sonstige Beschlussgrundlage, z. B. Richtlinie) Gesetzliche / vertragl. Leistung

Haushaltsplan

HB B UB Haushaltsstelle Haushaltsjahr Kostenstelle

Kostenart Kostentrager
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Finanzielle Auswirkungen:

Keine finanziellen Auswirkungen Antrag auf Ausgabe nach § 100 HGO
MafRnahme wurde bei der Finanzplanung berucksichtigt Antrag auf Deckung durch Nachtrag
Deckung durch Budget Folgekosten fiir zukiinftige Jahre

Gesehen und einverstanden:

(Sachbearbeiter) (Fachbereichsleiter / Dezernent )



CDU

Ortsbeirat Bad Vilbel
Kernstadt

CDU - Postfach - 14 02 - 61104 Bad Vilbel

Bad Vilbel, 09.05.2018

Sehr geehrter Herr Ortsvorsteher Liebermeister,

die CDU-Fraktion im Ortsbeirat Kernstadt bittet Sie, den nachstehenden Antrag auf die
Tagesordnung der nachsten Ortsbeiratssitzung am 29.05.2018 aufzunehmen:

\ Antrag:

Wir bitten den Magistrat um die Anschaffung eines Defibrillator AED fir das Haus der
Begegnung, das hierfur ein geeigneter Standort in der Innenstadt ist.

Begrindung:

Ein Defibrillator kann durch gezielte StromstoRe Herzrhythmusstérungen wie Kammer-
flimmern und Kammerflattern (Fibrillation) oder ventrikulare Tachykardien, Vorhoffimmern
und Vorhofflattern beenden (Kardioversion). Defibrillatoren werden auf Intensivstationen, in
Operationssélen, in Notfallaufnahmen, sowie in Fahrzeugen des Rettungsdienstes
bereitgehalten. Seit den 1990er-Jahren werden Defibrillatoren in Form automatisierter
externer Defibrillatoren auch zunehmend in 6ffentlich zuganglichen Gebauden wie
Bahnhdofen, Flughafen und anderen Orten fir eine Anwendung durch medizinische Laien
bereitgestellt.!

Aufgrund der starken und auch zunehmenden Frequentierung des Hauses der Begegnung
aber auch des Marktplatzzentrum halten wir die Geratanschaffung flr angezeigt, um im
Notfall Menschenleben retten zu kdnnen und einen weiteren Standort in der Innenstadt bereit
zu stellen.

Mit freundlichen GrifRen

(Christian Mankel)
CDU-Fraktionsvorsitzender
Ortsbeirat Kernstadt

! https://de.wikipedia.org/wiki/DefibrillatorwWikipedia



Datum 12.5.2018

Ortsbeirat Bad Vilbel
Kernstadt

Herrn Ortsvorsteher
Kurt Liebermeister
- per Mail -

Sehr geehrter Herr Ortsvorsteher Liebermeister,

die SPD-Fraktion im Ortsbeirat Kernstadt bittet Sie, den nachstehenden Antrag auf die
Tagesordnung der nachsten Ortsbeiratssitzung aufzunehmen:

Antrag:

Die Stadt Bad Vilbel wird gebeten, den Mitgliedern des OBK eine Einfithrung in die
korrekte Benutzung des Defibrillators am Niddaplatz zu geben.

Begriindung:

In der OB Sitzung vom 2.11.16 wurde auf Initiative der CDU-Fraktion einstimmig
beschlossen, einen Defibrillator im Bereich des Niddaplatzes aufzustellen. Auch wurde
bereits bei der Antragstellung dartiiber diskutiert, ob man nicht eine ,Vorfiihrung der
Benutzung”“ vor Ort erhalten kénne.

Nun ist es so, dass zwischen dem Wissen um einen Defibrillator und dem tatsachlichen,
korrekten Umgang mit einem solchen Gerat ein grof3er Unterschied besteht.

Deshalb méchten wir die Stadt bitten, den Mitgliedern des OB einen ,richtigen
Gebrauch” zu demonstrieren, so dass wir alle méglicherweise im Ernstfall helfen
konnen.

Freundliche Griif3e
Gez.

SPD Fraktion
Katja Meiner



BUNDNIS 90
DIE GRUNEN

14.05.2018
An den Ortsvorsteher
Kurt Liebermeister

Sehr geehrter Herr Liebermeister,

Bldndnis 90/Die Grinen bittet, den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der
Mai-Sitzung zu setzen:

Antrag: Geschwindigkeitskontrolle ,,Am Felsenkeller"

Der OBK bittet den Magistrat, im Herbst 2018 in der StraBe ,Am Felsenkeller" fur
mindestens 4 Wochen eine mobile Geschwindigkeitskontrolle/-anzeige
einzusetzen.

Begrindung:

Die StraBe Am Felsenkeller ist durch Verkehr, der aus der Frankfurter StraB3e
nicht Uber die Kasseler StraBe, sondern &stlich der Frankfurter StraBe zurtick
zum Kreisel am Sudbahnhof flieBt, noch starker belastet. Daher sind die
Geschwindigkeitsiiberschreitungen nach Beobachtung von Anwohner*innen wohl
nur prozentual zurlickgegangen.

Die Gefahrdung fur FuBganger und Radfahrer ist durch diese Entwicklung
weiterhin hoch und sicher gréBer als in einer WohnstraBe in Gronau am Ortsrand,
die auf dem beigeflugten Bild mit Geschwindigkeitsanzeige ausgestattet ist.

Mit freundlichen GriBen

Christopher Mallmann






Datum 17.7.2018
Ortsbeirat Bad Vilbel
Kernstadt
Herrn Ortsvorsteher

Kurt Liebermeister
- per Mail -

Sehr geehrter Herr Ortsvorsteher Liebermeister,

die SPD-Fraktion im Ortsbeirat Kernstadt bittet Sie, den nachstehenden Antrag an die
Stadt weiterzuleiten.

Antrag:

Die Stadt Bad Vilbel wird gebeten, die Ergebnisse der Fahrradkontrollen auf dem
Schollberg dem Ortsbeirat Kernstadt mitzuteilen. Dieses bitte mit dem Datum und der
Uhrzeit der Kontrollen.

Weiterhin bitten wir die Stadt, uns demnéachst proaktiv die Ergebnisse von im Ortsbeirat
beschlossenen Untersuchungen mitzuteilen.

Begriindung:

Im OBK vom 31.1.17 wurde der Antrag der SPD-Fraktion einstimmig angenommen, auch
den Fahrradverkehr auf dem Schéllberg zu kontrollieren.

Nach nun mehr als anderthalb Jahren haben wir keine konkreten Zahlen in schriftlicher
Form zu Art und Weise der praventiven Mafdnahmen, moglichen Verstofien oder
nochmaligen Untersuchungen erhalten.

Deshalb bitten wir die Stadt, dieses jetzt in entsprechender Form zu tun.

Freundliche Griifde
Fur die SPD Fraktion

/q _7 LZ’/ /z’-d«é/é



Datum 17.7.2018

Ortsbeirat Bad Vilbel
Kernstadt

Herrn Ortsvorsteher
Kurt Liebermeister
- per Mail -

Sehr geehrter Herr Ortsvorsteher Liebermeister,

die SPD-Fraktion im Ortsbeirat Kernstadt bittet Sie, den nachstehenden Antrag an die
Stadt weiterzuleiten.

Antrag:

Die Stadt Bad Vilbel wird gebeten, zukiinftig bei 6ffentlichen Informations-
veranstaltungen der Stadt, welche im Gebiet der Kernstadt sich befinden, im Hinblick auf
Bauvorhaben/Veranderungen etc. alle Mitglieder des OB Kernstadt friihzeitig tiber
die Veranstaltungstermine im Vorfeld zu informieren. Beispielsweise gibt es die Rubrik
Mitteilungen des Ortsvorstehers oder Mitteilungen des Magistrats in jeder Sitzung des
Ortsbeirats.

Begriindung:

Von der Veranstaltung am 16.7.18 in der Stadtbibliothek zur Umgestaltung der
Innenstadt haben wir nur tiber die Presse Kenntnis erhalten, und dies wenige Tage
vorher. Wir sind aber diejenigen, die dariiber abstimmen sollen bzw. werden von
Biirgern zu der Veranstaltung angesprochen, ohne dass wir Kenntnis davon hatten. So
ein Vorgehen widerspricht der seitens der Stadt immer wieder propagierten
Transparenz und Biirgerbeteiligung. Sollten die Termine noch nicht zu den jeweiligen,
mitunter weit vorher stattfindenden Ortsbeiratssitzungen feststehen, konnte man sich
auch des Mediums Mail bedienen und eine Mail an alle Ortsbeiratsmitglieder schicken.

Freundliche Griifde
Fur die SPD Fraktion

/[ _7 LZ’/ /z’—d«é/é



	Dokumente
	Öffentliche Niederschrift 27.08.2018 Ortsbeirat Kernstadt  (exportiert: 29.08.2018)

	Tagesordnungspunkte
	2. 10. Änderung des Bebauungsplanes „Krebsschere“ in Bad Vilbel, Gemarkung Bad Vilbel nach dem Baugesetzbuch (BauGB);
hier: Beschluss über die Einleitung einer Bebauungsplanaufstellung, -änderung im vereinfachten 
         Verfahren;  § 13 Baugesetzbuch (BauGB) 2018/92
	Beschlussvorlage 2018/92 - 10. Änderung des Bebauungsplanes „Krebsschere“ in Bad Vilbel, Gemarkung Bad Vilbel nach dem Baugesetzbuch (BauGB);hier: Beschluss über die Einleitung einer Bebauungsplanaufstellung, -änderung im vereinfachten          Verfahren;  § 13 Baugesetzbuch (BauGB) (aktualisiert: 18.09.2018)

	3. Antrag der CDU-Fraktion vom 09.05.2018 - 11/18
betr. Anschaffung eines Defibrillators AED für das Haus der Begegnung
	Antrag CDU 11-18 (exportiert: 14.08.2018)

	4. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.05.2018 - 19/18
betr. Einführung in die korrekte Benutzung des Defibrillators am Niddaplatz
	Antrag SPD 19-18 (exportiert: 14.08.2018)

	5. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 14.05.2018 - 13/18
betr. Geschwindigkeitskontrolle "Am Felsenkeller"
	Antrag GRÜNE 13-18 (exportiert: 14.08.2018)

	6. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.08.2018 - 20/18
betr. Ergebnisse der Fahrradkontrollen auf dem Schöllberg
	Antrag SPD 20-18 (exportiert: 14.08.2018)

	7. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.08.2018 - 21/18
betr. OB-Mitglieder über anstehende Informationsveranstaltungen zwecks Bauvorhaben / Veränderungen frühzeitig informieren
	Antrag SPD 21-18 (exportiert: 14.08.2018)



